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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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+++ Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1 +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Moriz Schickore, Leubnitz

Beate Stüber, Schneckengrün

Gabriele Zöller, Syrau

Julian Müller, Leubnitz

Michael Selz, RodauRalf Theurich, Rodau

Sven Eichendorf, Leubnitz

Theodor Baumgärtel, Schönberg Waltraud Rödel, Leubnitz

Winfried Dressel, Fröbersgrün
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Informationen aus der Gemeinde

Zeltlager der Jugendfeuerwehren 2022 in Syrau

Am 01.07.2022 startete in Syrau auf dem Sportplatz das Zelt-
lager der Jugendfeuerwehren des Regionalbereiches Plauen 
West. 100 Kinder aus den Wehren Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, 
Schneckengrün, Theuma, Weischlitz, Reuth, Görschnitz und  
Pausa kamen hier zusammen.

Nachdem die Lager errichtet waren und jeder einen Schlafplatz 
gefunden hatte, gab es nach einer kurzen Begrüßung und Stär-
kung gleich den ersten Überraschungsprogrammpunkt. Noch am 
Abend stiegen die jungen Kameraden und Kameradinnen in die 
Unterwelt der Drachenhöhle hinab und versuchten, das Feuer un-
seres Drachen Justus zu finden und zu bekämpfen.

Der nächste Tag versprach genügend Anstrengung und erfor-
derte auch höchste Konzentration. Es galt einen 4 Kilometer lan-
gen Leistungsmarsch zu absolvieren, welcher mit verschiedenen 
feuer wehrtechnischen Aufgaben aufwartete. Den 1. Platz konnte 
sich hier die Jugendfeuerwehr aus Oberpirk sichern.

In solch einem erfolgreichen Event steckt wieder einmal jede 
Menge ehrenamtliche Arbeit. Ich möchte mich deshalb bei allen 
Verantwortlichen, Helfern und Sponsoren bedanken, die unseren 
Kindern und Jugendlichen solche Erlebnisse ermöglichen!

Ein weiterer Schritt zur "Vision 2034" des SC Syrau

Freitag, der 22. Juli war wieder einmal ein ganz großer für unseren 
SC Syrau!
Ein weiterer Meilenstein im Zusammenhang mit der "Vision 2034" 
wurde geschafft.

Durch den Staatssekretär des Sächsischen Innenministeriums 
Dr. Frank Pfeil wurde ein Zuwendungsbescheid in Höhe von  
55.321,99 € für das Projekt "Brunnenbau und Sportplatzbewässe-
rung" übergeben.

Diesen Termin hat der SC Syrau gleich noch als Chance genutzt. 
Neben dem Herrn Dr. Frank Pfeil haben noch Andreas Heinz 
(Abgeordneter des Sächsischen Landtages), Joachim Günther 
(parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesministerium für 

Fotos: 
Karsten Repert
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Stellenausschreibung
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Sie haben Lust auf eine pädagogisch-innovative Veränderung, 
Sie übernehmen gern Verantwortung, haben ein großes Herz 
für Kinder und die täglichen kleinen und großen Wunder die-
ser Welt, dann suchen wir genau Sie als pädagogische Fach-

kraft für unsere Kindertagesstätte Märchenwald in Syrau.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung 

zum/zur

staatlich anerkannten Erzieher/in 
Sie besitzen eine ausgeprägte Sozialkompetenz,  

insbesondere Kommunikations- und Teamfähigkeit sind  
bei Ihnen vorhanden. Wir fordern ein hohes Maß an  

Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten Ihnen:
• Bezahlung nach dem TVöD mit der EG 8a
• Teilzeitbeschäftigung mit flexibler Arbeitszeit
• jede Menge pfiffige Kinder im Alter von 1 - 10/11 Jahren
• ein spannendes und interessantes Arbeitsumfeld
• einen zunächst befristeten Arbeitsvertrag
 (Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung bis Ende 

August 2023) – Verlängerung möglich .

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen bitte vorzugsweise per E-Mail an
winkler@rosenbach.de.
Die Unterlagen müssen im pdf-Format vorliegen, Bewer-
bungsunterlagen sollten in einer Datei zusammengefügt sein.
Bewerbungen in Papierform können mit der Kennzeichnung 
„Bewerbung“ an

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Verwaltungsleiter
Mehltheuer
Bernsgrüner Str. 18,
08539 Rosenbach/Vogtl.

gesandt werden.

Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beizulegen, ansonsten werden 
nicht berücksichtigte Unterlagen nach sechs Monaten vernichtet.

Reisekosten aus Anlass des Vorstellungsgesprächs werden nicht er-
stattet. Bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens werden Ihre perso-
nenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung und des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
(SächsDSDG) in maschinenlesbarer Form im Personalmanagement-
system gespeichert und ausschließlich für den Zweck dieses Verfah-
rens verarbeitet und genutzt. Ihre persönlichen Daten werden vertrau-
lich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.

Michael Frisch
Bürgermeister

Raumordnung, Bauwesen und Städtebau a. D.), Heiko Winkler 
(Kämmerer der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.) und Jan Rodewald 
(Landratsamt Vogtland - Sachbereichsleiter Sport) der Übergabe 
beigewohnt. So konnte die "Vision 2034" des Vereins vortragen 
werden, wofür es von allen Seiten positives Feedback gab - auch 
hier wurde ein weiterer Schritt getan. 

Zur Erklärung: Hinter der "Vision 2034" steht die Erschaffung eines 
Sportzentrums in Rosenbach. Unter anderem mit einer modernen 
Leichtathletikanlage, einem Kunstrasenplatz und der energeti-
schen Sanierung der Sporthalle

Michael Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................

Gemeinderatssitzung 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 1. September 2022 um 19.30 Uhr 
statt. 

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Bernsgrü-
ner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig unter 

www.rosenbach.de/gemeinderat

im Rats- und Bürgerinformationssystem der Gemeinde 
zu informieren oder entnehmen den Tagungsort den 
Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde.

Erinnerung an Grundsteuerzahlungstermin 
15.08.2022

Zum 15.08.2022 wird die 3. Rate der Grundsteuer für 2022 zur 
Zahlung fällig.
Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir den Fälligkeitstermin ein-
zuhalten. Soweit Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgt der ter-
mingerechte Bankeinzug.

Kämmerei

..........................................................................................................
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Das Bauamt informiert:

halbseitige Sperrung 
mit Ampelverkehrsregelung OT Syrau, B 282
Verlegung Trinkwasser mit Hausanschluss
die Baustelle ist in mehrere Teilabschnitte aufgeteilt und wird
je nach Baufortschritt umgesetzt
voraussichtlich bis 15.11.2022 

Vollsperrung OT Syrau
weitere Verlegung Gas-Hauptleitung und Hausanschlüsse
Schneckengrüner Str. 7-13
voraussichtlich bis 09.09.2022

Verbindungsstraße Demeusel-Drochaus K 7871
Durchführung einer Straßensanierung 
Die Durchführung der Maßnahme erfolgt im Wesentlichen in 
zwei Schritten.
1. Durchführung der eigentlichen Oberflächenbehandlung 

unter kurzzeitiger Sperrung des Verkehrs und 
2.  anschließend eine bautechnologisch bedingte Liegezeit 

des Rollsplitts unter Aufrechterhaltung des Verkehrs.
voraussichtlich bis 19.08.2022

Verbindungsstraße Fröbersgrün-Schönbach K 514
Verlegung Trinkwasser mit Hausanschluss
Greiz, Schönbach, Schönbach Haus Nr. 56-57
voraussichtlich bis 12.08.2022

..........................................................................................................

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Der Ländliche Raum, wo ist er ???
Und wie ist das mit dem ÖPNV ???

Da ist es, das 9 Euro Ticket. Auch wir haben es gekauft und auch 
genutzt. Auf den Hauptstrecken, ob bei Bus oder Bahn ist dies al-
les kein Problem. Und in der Stadt zu wohnen ist auch ein Vorteil. 
Aber, wie ist dies, wenn man auf dem Lande wohnt.

Wir wollten nach Bad Elster und das 9 Euro Ticket nutzen.

Ab Rodau mit dem Bus der Linie 41 um 09.16 Uhr nach Schön-
berg-Waldfrieden. Ankunft dort 09.33 Uhr. Weiter gings per Bus um 
09.59 Uhr zum oberen Bahnhof in Plauen. Ankunft 10.20 Uhr. Hier 
startet die Vogtlandbahn um 10.33 Uhr und kommt um 11.09 Uhr 
in Bad Elster an. Der dortige Kleinbus startet dann am Bahnhof 
Bad Elster 11.11 Uhr und ist um 11.36 Uhr mitten im Ort von Bad 
Elster. Damit beträgt die Fahrzeit 2 Stunden und 20 Minuten. Damit 
bin ich mehr als doppelt solange unterwegs wie mit dem Auto.

Auf den Hauptstrecken ist ja alles in Ordnung. Aber auf den Ne-
benstrecken? In Rodau fährt der letzte Bus um 19.16 Uhr ab. Dann 
ist Ende. Das fühlt sich so an wie: “der Dorfbewohner hat dann zu 
Hause zu sein. Landleben.“

Es scheint so zu sein, dass die Entscheidungsträger vom Land-
ratsamt hinauf bis zur Landesregierung in Dresden unter dem 
Ländlichen Raum etwas anderes verstehen als es wirklich ist. Mir 
kommt es vor, dass dort der Ländliche Raum insgesamt außer-
halb der Großstädte gesehen wird. Nein, Plauen, oder Auerbach 
sind nicht der Ländliche Raum. Dieser ist in Mißlaureuth, Rodau. 
Fröbergrün oder Rößnitz. Da ist die Landbevölkerung zu Hause. 
Und diese möchte dort auch wohnen bleiben. Und auch am Leben 
teilnehmen.

Was nützt mir das 9 Euro Ticket auf dem Dorf, wenn dort kaum der 
Bus fährt. In der Woche will ich ja nicht klagen, aber am Wochen-
ende ist dann „Ende der Fahnenstange“. Und manche Ortsteile 
schauen ganz in die Röhre.

Lebe ich in der Stadt, dann kann ich jederzeit Bus und Tram benut-
zen, springe in den nächsten Bus, fahre auch kurze Strecken. Aber 
bei den Zubringerstrecken besteht erheblicher Verbesserungsbe-
darf. Oft höre ich: „Dann, wenn ich in der Frühe oder in den Abend-
stunden den Bus benötigen würde, dann fährt keiner.“

Geschieht für den Ländlichen Raum keine Verbesserung und Be-
rücksichtigung der Bürgerwünsche, dann bleibt alles beim Alten. 
Wir fahren weiterhin mit dem Auto, auch wenn es durch die höhe-
ren Spritpreise teuer ist. Uns bleibt doch keine andere Wahl.

Norbert Bähren
Rodau

Verpachtung Park Rößnitz

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt, zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Grünflächen des Parks in Rößnitz 
zur landwirtschaftlichen Nutzung zu verpachten. 

Die Größe der Fläche beträgt ca. 7.000 qm. Es handelt sich 
hierbei um zwei Grundstücke.

Bei Rückfragen bzw. Interesse melden Sie sich bitte beim 
Bürgermeister Michael Frisch unter Tel. 037431-8690.
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Wandertag zur Talsperre Pöhl

Am Donnerstag, dem 14.07.2022 fuhren die beiden 2. Klassen mit 
dem Bus zum Gunzenberg. Nach einem gemütlichen Frühstück 
im Grünen und dem Erkunden des Spielplatzes, machten sich die 
Grundschüler auf den Weg zur Talsperre Pöhl. Entlang des Trieb-
tales genossen sie das tolle Wetter, bevor sie sich gegen Mittag 
auf den Weg zurück nach Rosenbach machten.

SCHULJAHRESBEGINN
Schuljahr 2022/2023

 Für alle Schüler der Klassen 1 - 4 beginnt der 
Unterricht am 29.08.2022 zur 1. Stunde. Un-
terrichtsbeginn: 08.00 Uhr

 1. - 4. Stunde: Organisatorisches

 Unterrichtsschluss ist für alle Schüler in den 
ersten drei Schulwochen nach der 4. Unter-
richtsstunde (11.30 Uhr).

 Fahrverkehr von und zur Schule:
 Diese Zeiten entnehmen Sie bitte den Fahrplä-

nen an den Bushaltestellen in den Schaukästen 
der jeweiligen Orte.

----------------------------------------------------------------------

 EINSCHULUNG

 Sonnabend, 27.08.2022, 14.00 Uhr auf der 
Freilichtbühne im "Höhlenpark" Syrau

 Bei schlechtem Wetter finden zwei Veranstaltun-
gen (Klasse 1a / 13.30 und Klasse 1b / 14.30 
Uhr) in der Turnhalle der Grundschule "Rosen-
bach" statt.

Aktuelle Veränderungen finden Sie auf der Home-
page der Grundschule „Rosenbach“.

A. Wolf
Grundschulrektorin

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort 
für 30 Stunden Woche oder Vollzeit zur Festeinstellung
(Quereinsteiger willkommen) m/w/d

• Tierwirt (moderner Legehennenstall)
• Mitarbeiter Packstelle (stellvertretender Leiter)
• Agrotechniker Mechanisator /Pfl anzenbau

Bewerbungen an das Unternehmen:
AHP Plauen GmbH                                      
Rittergut 9, 08527 Plauen - Neundorf   

Telefon: 03741-70550 / info@ahp-plauen.de

Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03741/59 88 38
E-Mail: print@pccweb.de

Profitieren Sie von unserem Rundum-Sorglos-Service
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fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.de

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Stillstand ist der Tod, 
geh voran, bleibt alles anders

… so singt Herbert Grönemeyer auf seinem Album „Bleibt alles 
anders“. 
In unserem Vogtländischen Mühlenviertel und Gebiet um den 
Burgstein gibt es viele Engagierte, die jeder auf seinem Gebiet 
nicht stillstehen wollen.

So können wir beispielsweise darüber berichten, dass der Förder-
verein Waldbad Rodau e.V. mit dem Pächter André Schatz dazu 
beigetragen haben, dass das Waldbad einen nächsten Schritt hin 
zu mehr Barrierefreiheit getan hat. Seit Ende Juli gibt es dort einen 
sogenannten „Lifter“, der es möglich macht, dass Rollstuhlfahrer 
oder Menschen mit Einschränkungen im Bewegungsapparat ins 
Becken gelassen werden können. Dieser Lifter wurde über das 
Programm Lieblingsplätze“ mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes. Für das nächste Jahr ist der Bau einer 
barrierefreien Toilette mit Dusche geplant.

Auch der Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 
möchte nicht stehen bleiben und hat sich mit der Gemeinde Ro-
senbach/ Vogtl. bei der Tourismusmarketinggesellschaft Sachsen 
mbH um die Zertifizierung der Natur & Jagdausstellung als „Fami-
lienfreundliche Einrichtung“ beworben.
Dieses Zertifikat können Gastgeber, Gaststätten, Freizeiteinrich-
tungen und sogar ganze Orte erlangen.
Voraussetzung ist, dass man sich in die Bedürfnisse von Familien 
hineinversetzt und seinen Betrieb oder Ort danach ausrichtet. Das 
geht bei einem Hocker unter dem Waschbecken los und hört bei 
speziellen Kinderprogrammen auf. Das gliedert sich in MUSS – 
und in KANN – Kriterien, die je nach Unternehmensart verschie-
den sind. Von einer unabhängigen Bewertungsfirma werden diese 
Kriterien überprüft und regelmäßig so genannte „Misterychecks“ 
durchgeführt. Dieses Gütesiegel muss alle 3 Jahre neu verteidigt 
werden. In unserer Region ist die Drachenhöhle Syrau Besitzer 
dieses Zertifikates. In unserer näheren Umgebung sind es das BIO 
– Seehotel in Zeulenroda und die JH „Feuerwache“ in Plauen.
Wir freuen uns sehr über solche mutige, innovative Schritte, die 
unsere Region weiter voran bringen werden und danken den En-
gagierten von Herzen. Wir freuen uns über jeden, der Ideen hat 
und stehen mit Rat und Tat zur Verfügung.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Datum/Uhrzeit

06.08.
bitte Fahrplan be-
achten unter www.
wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg (Vogtl) 
nach Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg 
(Vogtl)

06.08.
9 Uhr

4. Kemnitzer Volleyballturnier,
Freizeitzentrum Kemnitz

06.08.
14.30 Uhr

Blasmusikfest Open Air - Mehrere Musikkapel-
len präsentieren feinste Blasmusik, Schlosshof 
Schloss Leubnitz

06.08.
17 Uhr

Festliche Barockmusik mit dem Yara Ensemble 
unter Leitung von Felix Thiedemann - Benefiz-
konzert präsentiert von der Christa-Bülow-Stif-
tung, Salvatorkirche Kürbitz

06.08.
ab 18 Uhr

Mühltroffer Schlosssommer, 2. Lichthof, 
Schloss Mühltroff

06.08.
19 Uhr

Konzert mit dem Bang Johansen Trio - Blues, 
Folk & Raggae aus dem Wild West Erzgebirge, 
Heimateck Pausa

07.08.
9 Uhr

Start zum Fahrradgottesdienst nach Mühltroff, 
Start: St. Michaeliskirche Pausa

10.08.
14-17 Uhr

Tanzkaffee im Café Syrau

12.-14.08. Höhlenfest Syrau, Am Wasserturm, 
Freilichtbühne Höhlenpark 

19. - 21.08. 23. Löwenspektakel & 25. SR 2 Treffen,
Festplatz Kürbitz

20.08.
bitte Fahrplan be-
achten unter www.
wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg (Vogtl) 
nach Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg 
(Vogtl)

19.-21.08. Dorffest Fröbersgrün - 20 Jahre Neugründung 
Turnverein e.V., mit Kleinvolleyballturnier, 
Tanz im Festzelt, Sportolympiade uvm., 
Festgelände am Bürgerhaus

26.08.
19 Uhr

Ostalgiepartie und ab 21.30 Uhr OpenAir - Kino 
auf der Freilichtbühne im Höhlenpark Syrau

27.08.
13.00 Uhr

Tag der Offenen Tür im Tierheim Kandelhof,
Krebes

31.08. Konzert des Kammerensembles des 
Luftwaffenmusikkorps Erfurt,  
Schloss Mühltroff, Kospothsaal

03.09.
bitte Fahrplan be-
achten unter www.
wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg (Vogtl) 
nach Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg 
(Vogtl)

03.09.
10.00 Uhr 

28. Freizeit-Fußballturnier in Geilsdorf, 
Anmeldung bis 20.08.22 unter 0172/3592720, 
Sportplatz Geilsdorf

04.09.
10 Uhr

Radfahrergottesdienst in Drochaus

04.09.
10 Uhr

Schulanfänger-Gottesdienst in Syrau, 
Kirche Syrau

Veranstaltungstipps

Heizung · Sanitär · Klempner · Kundendienst
Friedensstr. 17
08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31 / 38 81
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Perfektion aus
Leidenschaft.

Biomasse: modernes
Heizen mit Komfort

ETA SH, 20 bis 60 kW:
Der Stückholzkessel mit bester
Brennstoffausnutzung

• Großer Füllraum, lange Brenndauer
• Separate Anheiztüre
• Lange Restgluterhaltung
• Wärmetauscherreinigung von außen bedienbar
• Entaschung und Reinigung von vorne

Förderung Bafa bis 45 %
  Wir beraten Sie gern

Bürokraft (m/w/d)
Teilzeit 20 Std./Woche ab sofort gesucht!

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60
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Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Dienstag | 06.09.2022 | 14 Uhr 

..........................................................................................................

Zum Weggang von Pfarrer Rainer Zaumseil
Pfarrer Rainer Zaumseil hat zum 01.04.2022 den Dienst in unserer 
Kirchgemeinde, auf eigenen Wunsch, niedergelegt.
Wir danken ihm für seine Arbeit und wünschen ihm Gottes Se-
gen.

..........................................................................................................

Zum Nachdenken – Löwenzahn
Eine Frau beschloss, einen Garten anzulegen. Sie bereitete den 
Boden vor und streute die Samen wunderschöner Blumen aus. Als 
die Saat aufging, wuchs auch der Löwenzahn. Die Frau versuchte 
mit allen möglichen Methoden, den Löwenzahn auszurotten, aber 
nichts half. Am Ende machte sie sich auf, um in der fernen Haupt-
stadt den Hofgärtner des Königs zu befragen.
Der weise alte Gärtner, der schon so manchen Park angelegt hat-
te, gab ihr viele Ratschläge, wie der Löwenzahn loszuwerden sei. 
Aber was er auch vorschlug, die Frau hatte alles schon probiert. 
So saßen die beiden ratlos da, bis am Ende der Gärtner die Frau 
anschaute und sagte: „Wenn denn alles, was ich dir vorgeschla-
gen habe, nichts genützt hat, dann gibt es nur einen Ausweg: 
Lerne, den Löwenzahn zu lieben.“

Eine weiterhin gesegnete Sommer- und Ferienzeit wünscht Ihnen  
Ihr Pfr. Michael Kreßler

..........................................................................................................

Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

07.08.2022 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

14.08.2022 
Sonntag

10.00 Uhr 
Festzeltgottesdienst

09.00 Uhr
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

21.08.2022 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

28.08.2022 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gemeinschaft

31.07.2022 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

04.09.2022 
Sonntag

10.00 Uhr
Radfahrergottesdienst  

in Drochaus

10.00 Uhr  
Schulanfängergottesdienst in Syrau

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

 03944 - 36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Zwischen Gypsy Jazz und Chanson
Im Rahmen der Burgsommerkonzerte auf Schloß Voigtsberg ist 
in diesem Jahr das französisch-deutsch-polnische Quintett „Ma-
rion & Sobo Band“ zu erleben. Karten sind im Vorverkauf zu 
21,00 Euro in der Kultur- und Tourismusinformation, in den 
Freie-Presse-Shops, direkt auf Schloß Voigtsberg oder unter  
www.eventim.de erhältlich.

- Anzeige -
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Fleißige Bienen und duftende Blüten
Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V. startet Bienenzucht-Projekt

Die Streuobstwiese nahe Kloschwitz hat sich in den letzten Jahren 
zum wertvollen Biotop für Flora und Fauna entwickelt. Neben sel-
tenen Pflanzen, wie dem Wiesensalbei der sich im Blühstreifen an-
gesiedelt hat, ist sie auch für verschiedene Tiere zur neuen Heimat 
geworden. Im Giebel der Feldscheune hat sich ein Turmfalkenpaar 
eingenistet und seine Jungen aufgezogen. Dank der Beutegreifer 
müssen die zahlreichen Wühlmäuse, die den Wurzeln der jungen 
Obstbäume schon beträchtlichen Schaden zugefügt haben, auf 
der Hut sein. 

Zwischen den Gräsern summt und brummt es, und das aus einem 
erfreulichen Grund: in den neu errichteten Bienenschauer auf der 
Streuobstwiese sind sechs Bienenvölker eingezogen. Nachdem 
bereits im Mai die erste Königin samt Bienenvolk Einzug gehalten 
hat, wurden am 30. Juni weitere sechs Beuten bestückt. Damit 
realisiert die BI ihr neues Projekt, die Ansiedlung der DUNKLEN 
BIENE im Vogtland. Diese Bienenart gilt als Urtyp der Wirtschafts-
biene in unseren Breiten. Sie ist sehr anpassungsfähig, winterfest 
und fliegt bei niedrigen Temperaturen und feuchter Witterung. 
Sie verfügt über einen vielfältigen Pollensammeltrieb, ist weniger 
krankheitsanfällig und geht sparsam mit ihren Futterreserven um. 
Seit ca. 150 Jahren führte das Bestreben der Imker, immer mehr 
Honig zu ernten und andere, ertragreichere Rassen zu züchten, 
zur Verdrängung der DUNKLEN BIENE. Sie gilt als stark vom Aus-
sterben bedroht! Ein guter Grund für die Naturfreunde der BI, sich 
der Haltung und Pflege dieser Bienenart zu widmen. Wer Bienen 
hält und Honig gewinnt, geht einer besonderen Leidenschaft für 
Tier und Natur nach. Dieser Passion haben sich die Vereinsmit-
glieder Jonas Hommel, Hans-Peter Arnold, Marc, Uta und Adrian 
Horlamus, Stefan Lindner und André Bauer verschrieben.

Imker Reinhard Egermann u. Bienensachverständiger Jens Liebig 
vom Imkerverein Dunkle Biene Erzgebirge e.V.

Mit Unterstützung des „Imkervereins Dunkle Biene Erzgebirge 
e.V.“ eigneten sie sich in einem zehntägigen Imkerlehrgang um-
fassendes Fachwissen über Bienen und ihren Lebensraum, den 
Jahresrhythmus, die richtige Ausstattung, die verantwortungsvolle 
Bienenhaltung und die einzelnen Arbeitsschritte bis zur Honigge-
winnung und -verarbeitung an. 

v.l.: Peter Luban, Bi Vorsitzender mit Robin, Daniel, Jonas und Marc 
Horlamus testeten die neue Imkerschutzkleidung

Derart gut gerüstet konnte das Projekt „Bienen“ in die Praxis um-
gesetzt werden. Die Tischlerei Witt aus Leubnitz baute im Auftrag 
der BI zwei Bienenstände mit jeweils Platz für 6 Bienenbeuten. Da-
von steht einer auf der Streuobstwiese und der zweite in Tobertitz 
am Kirschpöhl. Die erforderliche Ausrüstung wurde angeschafft 
und die Königinnen mit ihren Arbeiterinnen mit Hilfe des Imkerver-
eins DUNKLE BIENE Erzgebirge e.V. gezüchtet. Diese Maßnahme 
wird auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes z.T. aus Steuermitteln mitfinanziert. Inzwischen haben 
die ersten Bienenvölker zwischen Obstbäumen und Blühstreifen 
ihr Nektarparadies gefunden und die BI konnte einen weiteren Bei-
trag für Umwelt und Artenschutz leisten. 

Der BI-Bienenstand erbaut von der Tischlerei Witt aus Leubnitz ist 
für 6 Bienenvölker das Zuhause

Wir würden uns freuen, wenn auch weiterhin viele Naturfreunde 
unsere Arbeit unterstützen. Helfer, motivierte Bienenfreunde und 
Kinder, die sich für Hobbyimkerei interessieren sind jederzeit will-
kommen. Wer mitmachen will, melde sich bei Jonas Hommel. 
Handy Nr. 01744155592

Auch über finanzielle Unterstützung für das Projekt ist die BI dank-
bar.
BI Spendenkonto bei der VR-Bank
IBAN: DE96 7806 0896 0005 513782
Verwendungszweck: Spende "Dunkle Biene"

www.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Gute Taten – Frau mit Herz

Seit Januar 2017 nimmt sich Frau Marina Moskau-Wirth aus Leub-
nitz den alleingelassenen und hilflosen Katzen der verstorbenen 
Familie Müller in Drochaus an. Es waren insgesamt fünf Katzen. 
Täglich versorgt sie die Tiere mit Futter und Wasser. Geht, wenn 

Bedarf, mit den Katzen zum Tierarzt. 
Wurmkuren wurden nicht vernach-
lässigt. Sie bezahlt alles aus eige-
ner Tasche. Hitze, Regen, Kälte und 
Schnee, sowie eigene Krankheiten 
halten Frau Moskau-Wirth nicht da-
von ab, sich zu kümmern. Das Alter 
der Tiere liegt bei 14 - 18 Jahren. 
Ihre Schwester Marion unterstützt sie 
dabei. In diesem Jahr sind 3 Katzen 
durch kurze Krankheit verstorben. Mit 
einer der Katzen war sie 2 Jahre lang 
des Öfteren beim Tierarzt. Sie hatte 
Probleme mit ihren Zähnen. Die letz-
ten paar Wochen hat ihr Frau Mos-
kau-Wirth das Futter püriert. Jetzt ist 
noch eine Katze übrig, gesund und 
munter. Das sind Wunder, die auch 
täglich an anderen Orten geschehen. 

Gute Nachrichten, die die Welt zu einem schöneren Ort machen. 
Die Hoffnung ist, dass solch wunderbare Taten in den Alltag aller 
Menschen einziehen. Jeder hat die Möglichkeit, etwas Gutes in 
seiner Umgebung einzubringen, etwas zu bewegen. Man muss 
nicht gleich einen ganzen Berg abtragen – einen Stein zu bewe-
gen genügt auch schon.  Heidi Helf / Jutta Schott

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Wir haben täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet.
Allerdings bitten wir Sie, sich vor Ihrem Besuch telefonisch 
zu erkundigen, da es vor allem wochentags zu kurzfristigen

Änderungen kommen kann - VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT.
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An die Paddel fertig los,

hieß es für uns Kinder der JFW Fröbersgrün am 18. Juni. Früh am 
Morgen sind wir mit 2 Kleinbussen nach Berga an die Elster gefah-
ren. Dort begann unsere Tour über die ruhige, teilweise aber auch 
wilde und sehr flache Weiße Elster.

Zu unser aller Vergnügen schien die Sonne und es regnete nicht. 
Die Natur entlang der Elster konnte sich also von ihrer schönsten 
Seite zeigen.

Dank des warmen Wetters blieb ein Picknick und eine nasse Ab-
kühlung im Fluss auch nicht fern. Natürlich wäre dieses leckere 
Picknick nicht möglich gewesen, wenn unsere Eltern nicht für die 
Verpflegung gesorgt hätten. Deshalb wollen wir an dieser Stelle 

noch mal einen 
Dank an all die 
Eltern richten, 
die uns unter-
stützt haben.

Die Fahrt über 
das Wehr dür-
fen wir natürlich 
auch nicht ver-

gessen, denn dort sind wir wie über eine breite Rutsche runter 
gerutscht. Das war sehr spaßig. 

Am Ende unserer turbulenten Raftingtour hat uns sehr viel Ge-
genwind durch die Haare geblasen. Ihn zu überwinden war sehr 
anstrengend, aber gemeinsam haben wir die Herausforderung 
gemeistert.

Viele Grüße von den Jungs und Mädels der
Jugendfeuerwehr Fröbersgrün

Wie fanden denn unsere Mitglieder den Ausflug?

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG      
Hohndorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a
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Fröbersgrüner Dorffest 
20 Jahre Neugründung Turnverein Fröbersgrün 

19. - 21. August 2022 
 

Freitag, 19.08. 
19:00 Uhr:  Fassanstich  -anschliessend Darts und 
   Turnier Tischtennis „Chinesisch“ für Jung und Alt 
 

Sonnabend, 20.08. 
15:00 Uhr:  Spass-Kleinfeldvolleyballturnier, neben Pfarrlinde, 

Kostüme erwünscht! Das Schönste wird prämiert. 
19:00 Uhr:  Kleine Festsitzung, Chronik Turnverein Fröbersgrün 

   20:00 Uhr:  Tanzabend im Festzelt mit DJ Dustin, 
        im Laufe des Abends: Masskrugstemmen 
 

Sonntag, 21.08. 
10:00 Uhr:  Frühschoppen & Lustige Sportolympiade 
Ab 14:30 Uhr: Kaffeenachmittag bei hausgeb. Kuchen und  
     musik. Stimmungsprogramm, 
15.00 Uhr:  Jugendfeuerwehr Fröbersgrün, Technikübung 
16:00 Uhr: die „Trommelwirbler Vogtland“ 
17.00 Uhr: Bobbycarrennen für Jung und Alt 
 

Hüpfburg, Torwandschiessen, Kinderschminken, 
Kinderbastelarbeiten-Verkaufsstände, und vieles mehr... 

 

Sonnabend u. Sonntag Kesselgulasch, an allen 3 Tagen 
  Leckeres vom Grill 

          Freiwillige Feuerwehr Fröbersgrün 
                    Heimatverein Fröbersgrün e.V.  
                              Turnverein Fröbersgrün e.V. 

                                 https://www.froebersgruen.info 
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Liebe Strickfreunde!

Am 25.08.2022 beginnen wir wieder mit unserem Hobby.

Wir treffen uns ab 13.30 Uhr im 
Vereinsheim der Geflügelzüchter in 
Leubnitz (Buchenstraße).

Auch talentierte Männer sind herz-
lich willkommen.

Wolle und Nadeln können vor Ort gekauft werden und los geht`s.

W. Rödel

..........................................................................................................

Parkseite des Schlosses  
wird ansehnlicher

Nachdem die Baufirma Jörg Schmidt mit Großtechnik die Terras-
se saniert hatte, dafür nochmals unser herzlicher Dank, wollen wir 
mit Bepflanzungen 
zum Verweilen einla-
den. Der Blick in den 
Park sorgt von dort 
aus für entspannen-
de Momente – pro-
bieren Sie es. 

Das Blasmusik-
fest am 06.08.2022 
könnte dafür so eine 
Gelegenheit sein.

Wir freuen uns aber 
auch an allen ande-
ren Tagen auf Ihren 
Besuch.
 
Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

..........................................................................................................

Aufruf für Fröbersgrüner Sportolympiade

Wir suchen für den 21.08.22 motivierte, 
spassige und gut gelaunte 3er Teams.

Von Jung bis Alt, von unsportlich bis hochbegabt.
Es werden keine Hochleistungssportler akzeptiert.
Angst vor Wasser sollte ausgeschlossen werden.

Spass und gute Laune sind garantiert.

Start: Sonntag, 21.08.22, 10:00 Uhr
Am Feuerwehrgerätehaus Fröbersgrün

Bitte meldet euch bei René Latour, Tel.: 037431 4311

Turnverein Fröbersgrün e.V. + Heimatverein Fröbersgrün e.V. +
Freiwillige Feuerwehr Fröbersgrün

https://www.froebersgruen.info

..........................................................................................................

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Das 72. Sport- und Volksfest – es geht wieder was!!

Nach zwei Jahren ohne größere Feste fand am 1. Juliwochenende 
wieder ein Leubnitzer Sport-und Volksfest statt.
Ohne größere Vorreden und Plänkeleien gings dann auch gleich 
zur Sache. Bürgermeister Michael Frisch begrüßte die Gäste und 
konnte mit zielsicheren Schlägen auf den Zapfhahn den Fassbier-
anstich zelebrieren und eröffnete somit das Fest. Unsere „Original 
Rosenbachtaler Blasmusikanten“ setzten gleich wieder die ersten 
musikalischen Zeichen und somit nahm die Tradition ihren Lauf.

Los gings sportlich mit dem Freizeitturnier im Fußball. Bei ange-
nehmen meteorologischen Verhältnissen ging es sehr fair zur Sa-
che. Sieger wurde der „FC Biercelona“ vor „Meine Favoriten“ und 
dem sympathischen Team aus Schneckengrün.
Danach wurde im Festzelt mit der Disco „Sound 2000“ noch schön 
bis in die Morgenstunden gefeiert. 
Der Samstagnachmittag begann mit allerlei schönen Sachen für 
die Jüngsten. Kinderschminken, Ponyreiten, Gummistiefelweit-
werfen, Torwandschießen und einiges mehr standen auf dem Pro-
gramm. Auch das Feuerwehrauto stand im Mittelpunkt des Ge-
schehens. Und so konnte man neben den Angeboten der Schau-
stellerfirma Hammerschmidt viel Spaß haben und das nahmen 
auch viele glückliche Kinder dankend an.

Beim Fußball auf dem dichten Rasen des neuen Platzes gab es 
gegen höherklassige Gegnerschaft leider keine Leubnitzer Sieger.
Die 2. Mannschaft verkaufte sich sehr gut gegen das kurzfristig 
eingesprungene Team vom VfB Pausa-Mühltroff und erreichte 
ein 1:1-Unentschieden. Gegner der 1. Mannschaft waren die Ki-
cker vom FSV Bau Weischlitz. Gegen die Vogtlandklassefußballer 
konnte man spielerisch mithalten. Jedoch waren die Gäste vorm 
Tor zielsicherer. Trotz sommerlicher Temperaturen entwickelte sich 

ein ansehnliches und vor allem torreiches Spiel. Weischlitz wurde 
seiner Favoritenrolle gerecht und gewann verdient mit 6:3. 

Am Abend spielte im Festzelt „DJ Sunshine“ aus Reuth. Die Gäste 
waren begeistert von der Musikauswahl und feierten bis in den 
Morgen! 

Schon früh am Sonntagmorgen bevölkerten wieder Leute die 
Straßen und Wege von Leubnitz. Einerseits waren es Wahlgänger 
(es wurde ja der neue Landrat gewählt) und die fleißigen Arbeits-
bienen, die zum Festzelt gingen, um dort wieder für Ordnung zu 
sorgen. Andererseits musizierten weinrot uniformierte Musikanten 
wieder einmal einen Weckruf der Sonderklasse und sorgten somit 
dafür, dass das Festzelt schon am frühen Morgen wieder prächtig 
gefüllt war. Nach dem Festgottesdienst, den Vereinsmitglied Pa-
trick Enders hielt, sorgten die „Original Rosenbachtaler Blasmusi-
kanten“ mit Blasmusik vom Feinsten wieder für ein Highlight beim 
Volksfest. Ein rundum gelungener Frühschoppen, der viel Freude 
machte. Im Festzelt ging es dann mit Alleinunterhalter Olaf Nagler 
und den Tanzmäusen weiter, bevor die „Straßberger Musikanten“ 
zum Tanztee aufspielten und damit den kulturellen Teil des Festes 
mit einem weiteren Höhepunkt beendeten.
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Auf dem Fußballplatz ging es sonntags auch weiter. Die F-Jugend 
verlor knapp gegen Jungs aus vom VfB Nord Plauen mit 3:4. Die 
E-Jugend feierte gegen Vfb Pausa-Mühltroff mit einem 3:1-Sieg 
den einzigen Leubnitzer Erfolg am Wochenende! Glückwunsch! 

Am Montag wurde dann 
wieder fleißig aufge-
räumt. Vielen Dank auch 
an alle Helfer, Vereine 
(Feuerwehrförderverein, 
Schützenverein, Dorf-
club) und Sponsoren, 
die zum Gelingen des 
Festes beitrugen. Ob 
bei Kuchenbacken und 
-verkauf, Bierausschank, 
Barbetrieb, Auf- und Ab-
bau, Reinigungsarbeiten, 
Organisation, Durchfüh-
rung, Sportbetrieb, usw. 
allen sei gedankt! Ihr 
seid spitze!

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?  
Ich unterstütze Sie gerne! 
 
Starten Sie mit einer kostenlosen Marktpreiseinschät-
zung und lösen Sie einfach diesen Gutschein ein.

Oder kennen Sie jemanden, der seine Immobilie ver-
kaufen möchte? Dann geben Sie den Gutschein gerne 
weiter. 

Herzlichen Dank,

Gutschein
Für eine kostenlose Marktpreiseinschätzung

Ihre Immobilie in guten Händen

Mein professionelles Leistungspaket für Sie

• Ein kompletter Service von der Online-Marktpreisein-
schätzung bis zum Notartermin und darüber hinaus –
individuell auf Sie abgestimmt.

• Präsentation Ihrer Immobilie auf reichweitenstarken
Immobilienportalen wie Immobilienscout24, Immo-
welt, eBay Kleinanzeigen – ein 360-Grad-Rundgang
ist möglich.

• Ständiger Kontakt zu potenziellen Käufern und Vor-
auswahl nach Ihren Vorgaben. Durch unser innovati-
ves Besichtigungsmanagement übernehmen wir die
Kommunikation für Sie.

So geht‘s: Ich sehe mir Ihre Immobilie vor Ort an und erstelle kostenlos und unverbindlich 
eine detaillierte Einschätzung ihres Marktpreises. Dabei kenne ich als Postbank Immobilien-
berater Angebot und Nachfrage des regionalen Markts genau. 

Mundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn8,90 ¤

Sieglinde Röhn: „Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer seltener. Im ländlichen Raum kom-

men mundartliche Wörter vor allem bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch noch 

vor. Da immer mehr Menschen in anderen Regionen Arbeit finden, wird der vogtländische 

Dialekt nach und nach verdrängt. Deshalb hat Frau Sieglinde Röhn mundartliche Wörter 

und Ausdrücke aus dem Kernvogtländischen gesammelt und aufgeschrieben.

erhältlich beim Verlag: PCC (Printhouse Colour Concept) 

Inhaber: Helko Grimm | Dorfstr. 6 | 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel.: 03 74 31/24 37 88 | E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

www.rosenbach.de
OT Reuth
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„Geh aus mein Herz und suche Freud“

Die Kirchenchöre aus Rodau und Syrau sowie der Männerchor 
Rodau trafen sich am Sonntag, dem 26. Juni in der St. Nikolaus 
Kirche in Rodau zu einem Chortreffen der Kirchgemeinde Rosen-
bach. 

Pfarrer Michael Kreßler begrüßte Chöre und Gäste mit den Worten 
des Liedes „Geh aus mein Herz und suche Freud“. Singen mache 
frei, Singen öffne die Tür für Freundschaften und Bekanntschaften, 
Singen schärfe den Blick für Gottes schöne Natur, Singen sei ein 
Dankeschön an Gott und seine Werke, so die Worte des Pfarrers 
in seiner kurzen Ansprache.

Die Chöre trugen nicht nur Choräle und Kirchenlieder vor, sondern 
auch Lieder mit dem Inhalt Frühling und Sommer. Aber auch die 
Gemeinde stimmte mit ein, wie zu Beginn mit „Großer Gott wir 
loben dich“.

Krönender Abschluss des Chortreffens war ein gemeinsames Sin-
gen der beteiligten Chöre. Mit dem bekannten Choral „Ich bete an 
die Macht der Liebe“ verabschiedeten sich die Chöre mit einem 
stimmgewaltigen und gelungenen Auftritt.

Vor der Kirche hatte der Feuerwehrförderverein Rodau das gemüt-
liche Zusammensein vorbereitet. Kaffee und Kuchen, Steaks und 
Roster, Bier und andere Getränke, wurden gereicht. Der Erlös ging 
hier an den neu gegründeten Dorfclub Rodau.

Es gab wohl viel zu erzählen, denn fast alle Sänger und Gäste blie-
ben lange unter den aufgebauten Zeltdächern sitzen. Geschützt 
vor der intensiven Sonne ließ es sich hier gemütlich aushalten.

Ein herzlicher Dank, auch im Namen von Pfarrer M. Kreßler, an 
die beteiligten Chöre für die gelungene Veranstaltung. Dank auch 
an den Feuerwehrförderverein Rodau mit all seinen Helfern für die 
Ausrichtung und Betreuung des „gemütlichen Beisammenseins“.

Norbert Bähren
Rodau

Alle Speisen, Eis, Kuchen & Torten 
zum Mitnehmen.

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

Essenabholung für zu Hause - während der Öffnungszeiten -

Sa, So, Mo, Di, Mi 
ab 11.30 Uhr geöff netMittwoch ab 17 Uhr geschlossen außer auf VorbestellungVorbestellung erwünscht!

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Genießen Sie unsere 
Sonnenterrasse.

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

   Verkauf • Wartung
Einstellung • Reparatur
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Waldbadfest in Rodau

Bei herrlichstem Wetter trafen sich 5 Mannschaften im Waldbad 
Rodau, um im Spiel "Jeder gegen Jeden" den Sieger beim Volley-
ballturnier zu ermitteln.

Parallel fand ein Flohmarkt statt und durch die Hilfe des Feuer-
wehrfördervereins konnten gegen Mittag duftende Steaks und 
Roster von der Fleischerei Künzel und Fleischerei Geuthner in lee-
re Bäuche wandern.

Die frischen Fischsemmeln von der Firma Zaumseil zergingen auf 
den Zungen und die leckeren Kuchenteller fanden reichlich Ab-
nehmer. Vielen Dank an die fleißigen Kuchenlieferanten – ein wah-
rer Gaumenschmauß. Pünktlich um 14 Uhr, nach fairen Spielen 
gewannen die Volleyballer aus Fröbersgrün das Turnier. Sie erhiel-
ten einen Wanderpokal und etwas alkoholische Abkühlung. Die 
folgenden Plätze gingen an das Team Reisegruppe häßlich, das 
Team vom Waldbad Rodau, Frumels aus Kemnitz und der 5. Platz 
an Southside. Danke für euer Kommen – bis zum nächsten Mal.

Kurz darauf eröffnete unser Bürgermeister Michael Frisch das 
Waldbadfest und wünschte gutes Gelingen. Das Movecenter Wei-
schlitz eröffnete mit einem Mix aus Bewegungen auf Trampolinen 
und Gewichten in der Hand sportlich das Programm. Die kleinen 

und großen Tanzmäuse aus Syrau führten mehrere Tänze auf, die 
Stimmung war super. Es folgten die Tanzmäuse aus Mühltroff mit 
einer tollen Choreographie.

Der Kindergarten Zwergenschloss aus Leubnitz bot singend ein 
kleines Programm dar. Den Abschluss bildete die Musikschule 
Fröhlich – Wahnsinn was die Kinder mit ihren Instrumenten alles 
können, gelehrt durch Silke Turger (Musikschule Fröhlich). Ne-
benher konnten natür-
lich alle Gäste Bogen-
schießen, die Hüpfburg 
und Kinderschminken 
nutzen, tolle Preise in 
der Tombola gewinnen 
oder einfach nur im wun-
derschönen Waldbad 
planschen. Bademeister 
Andre Schatz hat nicht 
nur das Bad zu einem 
tollen Ausflugsziel ge-
macht, sondern auch 
eine Cocktailbar mit 
leckeren Drinks aufge-
baut, hier kann man sich 
innerlich erfrischen. Lei-
der gab es durch einen 
Regenguss ein abruptes 
Ende, aber zur abendli-
chen Disco kamen wie-
der viele junge und jung-
gebliebene Gäste. Nicht 
für jeden war die Musik 
akzeptabel, aber an der 
Bar oder den Essensta-
tionen und im ganzen 
malerisch beleuchtetem 
Bad konnten super Ge-
spräche geführt werden.

Ich möchte mich ganz 
herzlich, im Namen des 
Waldbadfördervereins, bei allen Mitwirkenden, Helfern, Unterstüt-
zern, Bäckerinnen, Sponsoren bedanken. 
Bis zum nächsten Mal.

Bleiben Sie gesund!
Maren Wolf
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725 Jahre Rößnitz – Ein Dorf in Feierlaune

Das Festwochenende vom 15.07. bis 17.07. werden die Rößnitzer 
nicht gleich vergessen. Nach einjähriger Vorbereitung konnten wir 
unsere Feierlichkeiten endlich angehen.

Unzählige Stunden wurde geplant, gewerkelt und gebaut. Fast 
jedes Grundstück war feierlich geschmückt und vom Himmel wur-
den wir mit Kaiserwet-
ter gesegnet. Die vielen 
Gäste waren des Lobes 
voll und konnten rund 
um die Teiche am Markt-
tag regionale Produkte 
kaufen oder kulinari-
sche Leckereien probie-
ren. Vielen Dank an alle 
Händler! Auch unsere 
Rößnitzer Handwerker 
präsentierten sich gut 
und in der historischen 
Ausstellung fanden sich 
viele interessierte Besu-
cher ein.

Viel Gaudie gab´s am 
Freitag beim Tauziehen. 
Mannschaften aus Ko-
bitzschwalde, Leubnitz, 
Rodau und Rößnitz traten gegeneinander an. Gewonnen haben 
die Rodauer Frauen und die Männer aus Leubnitz. Die schöns-
te Mannschaft war aber das Team der Frauen von Rößnitz 2, die 
traten nämlich in bunten Dirndln an. Zur Schaumparty-Disco am 
Abend mit DJ Gaxibeats tanzten viele Jugendliche bis in den frü-
hen Morgen.

Nach dem Auf-
tritt der Jagd-
h o r n b l ä s e r 
vom Müllerbur-
schenweg fand 
am Samstag 
die offizielle Er-
öffnung durch 
Bürgermeister 
Michael Frisch 
und Frieder Lo-
renz vom Feu-
erwehrverein statt. Gleichzeitig ließ Holger Schneider seine Brief-
tauben auf. Rund 100 Traktoren kamen zum 17. Traktortreffen und 
füllten den ganzen Festplatz aus. Ein Teilnehmer aus Bayern mit 

einer Blockhütte als Anhänger war auf dem Weg zum Nordkap!! 
Zur 725 Jahre Party am Abend brachte die Liveband FOXX aus 
Erfurt das volle Zelt in Partylaune. Jung und Alt besuchten uns am 

Sonntag zum Familiennachmittag. Mit Musik im Bierzelt von den 
Straßberger Musikanten, einer Tombola, Bogenschießen, Jugend-
feuerwehr und Kinderprogramm war für jeden etwas dabei.
Höhepunkt war aber das Theaterstück, das unsere Rößnitzer Kin-
der aufführten. Vielen Dank an die Kinder und Eltern für die wo-
chenlange Probearbeit. Das war Spitze und es gab donnernden 
Applaus. Begehrt war wie jedes Jahr der selbstgebackene Kuchen 
unserer Frauen. An allen drei Tagen übernahm die Fa. Michael 
Frost Catering die Versorgung mit leckeren Speisen auf dem Fest-
platz. Vielen Dank dafür. Abschließend möchte ich mich im Namen 
des Festausschusses bei den Rößnitzern und bei allen Helfern, 
Sponsoren und Gönnern bedanken, die durch ihre Mitarbeit die 
Durchführung der Feierlichkeiten erst möglich gemacht haben. Ich 
denke wir haben das Jubiläum würdig begangen.

Frieder Lorenz
--------------------

Sponsorenliste 725 Jahre Rößnitz
 
AHP Agrarproduktion- und Handels GmbH, Plauen
Allianzversicherung Andre Bauer Generalvertretung, Plauen
Andy Bromnitz, Dachdeckermeister, Rößnitz
Autohaus Maul & Hoyer GmbH, Plauen
Bernd Lorenz, Malermeister, Jößnitz
Bestattungsdienst Marion Todt, Plauen
Catering by Michael Frost, Papiermühle Leubnitz
Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Gruber Kommunikation, Inh. Reiko Gruber, Plauen
Haustechnik Haubenreisser GmbH, Plauen 
IKK Classic, Plauen
Janny’s Eis, Plauen
Kfz-Meisterbetrieb B.&S. Karaschewski GmbH, Plauen
Kfz-Sachverständiger A. Streil, Kloschwitz
KLS GmbH Plauen, Plauen
Kosmetikstudio La Bella, Inh. Silke Koch Plauen
Künstler Peter Luban, Rößnitz
Nähmaschinen Günther, Inh. A. Vogt, Plauen
OVB Vermögensberatung, Maurice Pretscher, Rodewisch
Reiher Bau GmbH, Schneckengrün
Roland Zaumseil & Co GmbH, Fischspezialitäten, Kobitzschwalde
Sägewerk & Zimmerei Weißmühle, Inh. Familie Witt, Leubnitz
Silvio Wild, Auto-Service, Plauen
Sparkasse Vogtland, Plauen
Sternquell-Brauerei GmbH, Neuensalz



 Seite 198/2022 Rosenbacher Anzeiger

Steuerberater Silke Höbelt, Plauen
Tischlerei Fritzsch, Rößnitz
Tischler & Innenausbau Markus Gierschner, Plauen
Werbeservice Neidel, Leubnitz
Westend-Apotheke, Inh. G. Melle, Plauen
Wilfried Keßler Erdbau & Abbruch GmbH, Oberlosa
VR-Raiffeisenbank, Plauen 
 
Ein herzliches Dankeschön allen Sponsoren, 
Rößnitzer Bürger sowie Privatspendern!
 
Vorstand des Feuerwehrvereins Rößnitz 2000 e.V.

......................................................................................

Fotos Seite 19: Gerd Stöhr, Schneckengrün

Impressionen
725 Jahre Rößnitz
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1. Schneckengrüner Sommerspektakel auf dem Brandes

Am 25.06.22 war es endlich soweit: Um 14 Uhr öffneten auf dem Festgelände „Brandes“ die Tore zum 1. Schneckengrüner Som-
merspektakel. Bei schönstem Wetter und toller Stimmung trafen sich Jung und Alt zum Familiennachmittag mit buntem Spiel- und 
Bastelprogramm. Neben einem kleinen Sportangebot wie Slackline, Trampolin und Hüpfburg gaben ein Spielmobil, Kinderschminken, 
Seifenblasenstation sowie Torwandschießen weitere Möglichkeiten, sich auszutoben oder seiner kreativen Ader freien Lauf zu lassen. 
Viele engagierte Eltern halfen uns dabei, dieses tolle Programm auf die Beine zu stellen und durchzuführen. 

Mit leckerem Eis von Janny’s, Kaffee & selbstgebackenem Ku-
chen, der weg ging wie warme Semmeln, wurde der Nachmittag 
abgerundet. Apropos Semmeln: Zum späten Nachmittag brachte 
die Jugendfeuerwehr dann frische Fischsemmeln unter die Leute. 
Zudem hieß es: „Der Rost brennt“. Zusätzlich zu den Bierwägen 
gab es eine sehr gut besuchte Cocktailbar. Diese wurde komplett 
in Eigenregie durch die Schneckengrüner Jugend auf die Beine 
gestellt. Der große Andrang sprach am Ende für eine sehr gelun-
gene Organisation und natürlich äußerst leckere Drinks!

Abends wurde dann die Partyrakete gezündet und die Moonflyers 
heizten im Partyzelt ordentlich ein. Bei Songs wie „I`m Gonna Be 
(500 Miles)“ wurde geschlossen die Tanzfläche im Rhythmus be-
arbeitet.

Am 26.06.22 ab 10 Uhr trafen sich dann erneut Jung und Alt zum 
gemütlichen Frühshoppen. Für die entsprechende Stimmung 
sorgten die 
B e r n s g r ü n e r 
Schalmeien. Bei 
traditioneller und 
moderner Schal-
meienmusik lie-
ßen die Gäste 
das Fest in ent-
spannter Atmo-
sphäre ausklin-
gen.

Wir danken ab-
schließend al-
len Helfern und 
Gästen, die dem  
1. Schneckengrü-
ner Sommerspek-
takel zu so einem 
großartigen Erfolg 
verholfen haben. 
Wir freuen uns 
2023 in die zweite 
Runde zu gehen 
und mit neuen, 
tollen Highlights 
aufzuwarten!

Euer Vorstand des
Schneckengrüner Dorf- und Feuerwehrvereins e.V.

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Schuljahreskonzert der Musikschule Fröhlich 

Vor malerisch schöner Kulisse konnte am 26. Juni das Schuljah-
reskonzert der Musikschule Fröhlich auf der Freilichtbühne des 
Höhlenparks Syrau stattfinden.

„Von kleinen & großen Musikschülern, 
für große & kleine Zuhörer“

75 Nachwuchsmusiker aus unserer Gemeinde Rosenbach/Vogtl., 
der Gemeinde Weischlitz und dem Verwaltungsverband Jägers-
wald boten ihren Zuhörern, unter der Leitung von Silke Turger, ein 
90-minütiges Programm.

Eine bunte Mischung aus Klassik, traditionellen Liedern, Filmmu-
sik, Rock und Pop brachten die Schülerinnen und Schüler auf ih-
ren Melodikas, Flöten und Akkordeons den Gästen zu Gehör.

Der Applaus unseres großen Publikums war der schönste Lohn für 
uns, denn es war für viele Kinder der erste große Auftritt.

Anerkennung und Achtung gebührt dem Eigenbetrieb Drachen-
höhle Windmühle Syrau für die Erhaltung und Pflege des Höhlen-
parks.

Wir kommen gerne wieder!
Silke Turger

..............................................

Wir suchen ...
... zur Absicherung von Höhlenführungen 
ständig Unterstützung durch junge Leute 
ab 16 Jahre und durch Junggebliebene. 

Die Arbeitszeit erfolgt nach Absprache in 
den Monaten Februar bis November.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch oder  
persönlich bei der Drachenhöhle Syrau (037431/3735).

Die Königlich - Sächsische Triangulation 
Station 157 Syrau (Teil 3)

Im Oktober 2015 übersandte Karl-Heinz Grebner aus Chemnitz, 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. Informationsmaterial über Nagel-
sche Säulen, die seinerzeit ab 1862 in Sachsen an bedeutsamen 
trigonometrischen Punkten aufgestellt wurden und Grundlage 
einer Vermessung und Kartografie darstellen. Christian August 
Nagel gilt als Nestor des sächsischen Vermessungswesens im 
Industriezeitalter. Er war der erste Lehrer und später ordentliche 
Professor für Geodäsie, der Lehre von der Ausmessung und Ab-
bildung der Erdoberfläche, an der Technischen Bildungsanstalt zu 
Dresden und damit dem Vorläufer der heutigen TU Dresden. Eine 
Interessengruppe der Geodäsie in Dresden, die Herr Grebner an-

gehört, hat sich zur Aufgabe gemacht, die fast 125 vorhandenen 
Säulen in Sachsen zu bewahren und sie einer breiten Öffentlich-
keit zugängig zu machen. Im Regelfall geht das durch eine Res-
taurierung vonstatten, deren Umfang mit der zuständigen Denk-
malschutzbehörde abgestimmt wird. Er schrieb: "... eine solche 
Säule, die Station 154 Syrau, befindet sich in Ihrem Gebiet. Leider 
ist nach den Jahren die seinerzeit aufgebrachte Schrift nicht mehr 
zu lesen, die Oberfläche durch Umwelteinflüsse schwarz verfärbt 
und teilweise sind Beschädigungen an der Säule festzustellen." 
Seit 2010 hatte er angefangen, im mittelsächsischen Raum der-
artige Säulen mit Unterstützung der Gemeinden unter fachlicher 
Anleitung der Denkmalschutzbehörden zu rekonstruieren bzw. de-
ren Aufarbeitung zu organisieren. Das Anliegen seines Schreibens 
war, ob die Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. in der Lage ist, 
Teilkosten in Höhe von 250 Euro für eine Restaurierung zu tragen. 
Die Restkosten würde er ehrenamtlich tragen. Durch einen positi-
ven Bescheid der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. erfolgte 
dann die Restaurierung der Station 154 Syrau durch Herrn Karl-
Heinz Grebner. 

Ortschronist:
Frank Wunderlich

Foto: Archiv Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl.

Foto: Heike Löffler
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12.-14.
AU G U ST

2022

Syrauer

+ LASERSHOW IN DER DRACHENHÖHLE 
+ KARUSSELL UND AUTOSCOOTER
+ HÄNDLERMEILE / KREATIVES GEWERBE 
+ KLETTERTURM
+ VOGTLANDBAHN FAHRSIMULATOR
+ PONYREITEN    
+ KISTENROLLBAHN
+ TORWANDSCHIESSEN

Ve
ra

ns
ta

lte
r: 

D
or

fc
lu

b 
Sy

ra
u 

e.
V.

  ·
 S

ie
be

nl
in

d 
1 

· 0
85

48
 R

os
en

ba
ch

/V
og

tl.
 O

T 
Sy

ra
u 

weitere 
Attraktionen:

Programm:

G
es

ta
ltu

ng
: w

w
w

.s
-s

ch
oe

ne
.d

e

FREITAG · 12. AUGUST 

19:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
 · Freilichtbühne

19:30 Uhr „Immer wieder freitags“ 
 Unterhaltungsshow · Freilichtbühne

21:30 Uhr  Feuerwerk der FFW Syrau

22:00 Uhr  Disko im Festzelt mit Red Face Projekt

SAMSTAG · 13. AUGUST
ab 14:00 Uhr Festbetrieb

14:00 Uhr Seifenkisten- und Rasentraktorrennen 
 für Jung und Alt als Kombiwettbewerb

15:30 Uhr Firecash · Freilichtbühne

21:00 Uhr  Tanz im Festzelt mit „Two 4 FuN“ aus Berlin

SONNTAG · 14. AUGUST 

10:30 Uhr Gottesdienst · Festzelt 
 und verlängerter Frühschoppen im Festzelt  
 mit den Rosenbachtalern

14:00 Uhr Poolwettkämpfe ·Heidegarten

15:30 Uhr Vogtlandecho · Festzelt
 Pausenshow mit Spass - Kultur-
 Tanzverein Schönberg e.V.

Den Sommer sorgenfrei genießen ...

... mit einem Sommer-Check in Ihrem 
KFZ-Meisterbetrieb
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AUTO DIENST REICHMANN
(036645) 2 21 00 
(0174) 266 31 26

Langenbacher Str. 8 
07919 Pausa-Mühltroff

AUTO DIENST REICHMANNAUTO DIENST REICHMANN
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Aktuelles vom Männergesangverein Syrau

Der MGV "Harmonie"Syrau 1902 e.V. feierte vom 1. bis 3. Juli sein 
120-jähriges Bestehen. Los ging es am Freitag mit einer Fest-
veranstaltung im Bierzelt am Wasserturm. Dazu hatten wir auch 
alle ehemaligen Sänger herzlich eingeladen, die auch zahlreich 
erschienen. Es war ein geselliger Abend mit historischem Bilder-
vortrag, regem Gedankenaustausch und natürlich auch gemein-
samen Gesang. Vielleicht findet ja der ein oder andere den Weg 
wieder zu uns, Hilfe ist immer gerne gesehen und verlernt hatte 
das Singen keiner der ehemaligen Sänger. Samstag ab 17 Uhr 
war dann unser Sängernachmittag im Höhlenpark auf der Frei-
lichtbühne. Bei strahlendem Wetter begrüßten wir die teilnehmen-
den Chöre aus Rodau, Weischlitz, Gommla/Irchwitz und unserem 
Partnerchor aus Enchenreuth (Oberfranken). Nach unserem Sän-
gerspruch wurde Rolf Kleinschmidt für 20 Jahre, Sven Schuster 
für 30 Jahre und Ulrich Pe-
termann für 40 jährige Mit-
gliedschaft in unserem Chor 
geehrt. Im Anschluss sangen 
wir und unsere Gastchöre 
ihre geprobten Stücke, die 
zahlreichen Zuhörer belohn-
ten es mit viel Applaus. Nun 
war der große Auftritt unse-
res Stargastes. Die Landrätin 
Resi aus dem Olber-Office 
gab sich die Ehre und ihre 
Ansprache war einfach super 
und zeitgemäß. Wir denken 
jeder der Anwesenden hatte 
ein Lächeln auf den Lippen 
und es war eine tolle Über-
raschung. Zum krönenden 
Abschluss sangen dann alle 
Chöre unter der Leitung vom Enchenreuther Dirigent Bernd Ring 
den "Lindenbaum". Es war wieder einmal ein wunderbarer Sän-
gernachmittag. Danach begann der gemütliche Teil mit Speis und 
Trank und auch das Tanzbein durfte geschwungen werden. Hier-
bei ein großer Dank noch einmal an alle fleißigen Helfer/innen vom 
Dorfclub und Sportclub Syrau, die für das leibliche Wohl zuständig 
waren. Am Sonntag wurde dann um 10 Uhr ein Festgottesdienst 
auf der Freilichtbühne abgehalten. Während der Predigt und den 
Lesungen unseres Pfarrers waren auch wir Sänger wieder im Ein-
satz. Im Anschluss spielte die Plauener Schalmaienkapelle zum 

gemütlichen musikalischen Frühshoppen und in der Pause sorg-
ten die Vogtland - Trommler für eine prächtige Stimmung. Dieses 
Fest wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Ein Dank auch an 
Sebastian Herda für die mitgebrachte Tontechnik. 

Unser Fest wurde "Gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen. Diese Maßnahme wurde mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes". 

Bedanken möchten wir uns auch bei unseren Sponsoren und 
Unterstützern: Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Landkreis Vogtland-
kreis, VR Bank Bayreuth-Hof e.G., Dachdeckermeister Henrik Voit, 
Café Syrau, W&S Reinigungs GmbH, Fam. Dr. Reinhöfer, Metall-
bau Scherf GmbH, Allianz Steve Pömpner, Büro für elektronische 
Datenerfassung Jana Hocke, Luft- und Klimatechnik Aust - Inh.  
R. Scherf, Frau Gerda Wunderlich, Metallbau Broßmann, Fliesen 
und Naturstein Karl Schmidt, Metzgerei Eisenschmidt, Schank-
anlagen Sennewald, Fleischerei Geuthner und die Firma TIP TOP 
Borna. 

Schriftführer: 
Pierre Wunderlich
..........................................................................................................
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Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken
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Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus
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PORTAS-Fachbetrieb Neumann
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Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langle-
bigen Aluminium-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptik-
Dessin „Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofile wer-
den von außen auf Rahmen und Flügel montiert.

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aus-
sehen all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verän-
dert werden. Die Oberfläche wird mit einem neuen, langlebigen, 
hochwertigen Kunststoff ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen • Haustüren • Küchen • Treppen • Fenster • Gleittüren • Decken

Tag der offenen Türmit SOMMERFEST2. & 3. Sept.10 - 16 Uhr

Rufen Sie uns an!

...  mit neuen bisher unveröffentlichten historischen Fotografien (zum Teil 
koloriert), zahlreichen Abbildungen & Grafiken und umfangreichem statis-
tischen Material auf 296 Seiten im Handcoverband ...

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG1944/1945
3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

»PLAUEN IM BOMBENKRIEG 
1944/1945«

3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 037431/243788, helko.grimm@pccweb.de, ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis
28,95 €
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Wir starten Anfang September einen 
Qualifizierungskurs Sterbende beglei-
ten lernen. Dieser Kurs ist eine Vorbereitung Ehrenamtlicher für 
die Hospizarbeit. Melden Sie sich bei Interesse oder Fragen gern 
bei uns. Wir freuen uns sehr auf Ihre Anmeldung und Ihre Mitarbeit 
im Ehrenamt!

TrauerTreff 30 plus: Mittwoch, 31.08., 17:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 – Unser offener TrauerTreff bietet Trauerenden  
Ü 30 die Möglichkeit, sich über die eigenen Erfahrungen und Gefüh-
le gemeinsam und unter fachkompetenter Leitung auszutauschen. 

Trauercafé: Donnerstag, 08.09. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 – Das Trauercafé ist ein Ort der 
Begegnung für trauernde Menschen, die in der Zeit nach einem 
schweren Verlust Unterstützung suchen. Im Café können Gäste 
über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam erinnern, schweigen, 
wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie in der Trauer nicht 
allein sind. 

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiterinnen geleitet. Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte 
nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich möglichst 
eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen.

Kontakt: Beatrice Diewert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12,08523 Plauen,Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org; www.malteser-plauen.de

Tierheim Kandelhof lädt ein!
Zum Tag der offenen Tür am Samstag, dem 27.08.2022 laden 

wir Sie recht herzlich in unser Tierheim ein.

Ab 13 Uhr dürfen Sie hinter die Kulis-
sen schnuppern und vielleicht schließen 
Sie mit dem einen oder anderen unserer 
Schützlinge sogar eine Freundschaft .
Setzen Sie sich bei Kaffee & Kuchen 
oder Herzhaftem vom Grill (auch ve-
getarisch) mit anderen Tierfreunden 
zusammen und erleben einen schönen 
Nachmittag bei uns. 
Fast schon legendär wartet unsere Tom-
bola mit vielen tollen Gewinnen auf Sie!! 
Wir und unsere Schützlinge freuen sich 
auf Ihren Besuch!
Eigene Vierbeiner sind herzlich will-
kommen. Ganz besonders freuen wir 
uns über das Kommen ehemaliger Tier-
heimhunde mit ihren neuen Familien.

Tierheim Kandelhof 
Tierschutzverein Plauen und Umgebung e.V.
Am Kandelhof 1a, 08538 Weischlitz OT Krebes 
Tel. 037433/5442
www.tierheim-kandelhof.de
..........................................................................................................

Tierheim Kandelhof lädt ein! 

Zum Tag der offenen Tür am Samstag, den 

27.08.2022 laden wir Sie recht herzlich in unser 

Tierheim ein.  

Ab 13 Uhr dürfen Sie hinter die Kulissen 

schnuppern und vielleicht schließen Sie mit dem 

einen oder anderen unserer Schützlinge sogar 

eine Freundschaft . 

Setzen Sie sich bei Kaffee & Kuchen oder 

Herzhaftem vom Grill (auch vegetarisch) mit 

anderen Tierfreunden zusammen und         

erleben einen schönen Nachmittag bei uns.  

Fast schon legendär wartet unsere Tombola mit vielen tollen Gewinnen 

auf Sie!!  

Wir und unsere Schützlinge freuen sich auf Ihren  

Besuch!  Eigene Vierbeiner sind herzlich willkommen.   

Ganz besonders freuen wir uns über das Kommen ehemaliger 

Tierheimhunde mit ihren neuen Familien.   

 

Tierheim Kandelhof  

Tierschutzverein Plauen und Umgebung e.V. 
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Hoher Besuch zur Festveranstaltung
Geflügelzüchterverein 1871 Mühltroff feiert gemeinsam mit dem Präsidenten des BDRG und vielen weiteren Gästen sein 

150-jähriges Jubiläum

Am 09.07.22 war es so weit, der Geflügelzüchterverein 1871 
Mühltroff u. Umgebung vollzog nach der allseits bekannten  
(C)-Pause seine Festveranstaltung. Im schön geschmückten 
Saal der Gaststätte „Goldener Löwe“ zu Mühltroff fanden sich die  
68 geladenen Gäste ein. Darunter befand sich auch der Präsident 
des Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter (BDRG) Herr Christoph 
Günzel. Weitere Ehrengäste waren der 1. Vorsitzende des Säch-
sischen Rassegeflügelverbandes (SRV) Herr Wolfram John, der 
Bürgermeister der Stadt Pausa-Mühltroff Herr Michael Pohl, vom 
Bezirksverband Chemnitz Frau 
Gabi Schätzer, der 1. Vorsitzende 
des Kreisverbandes Saale-Orla 
Zuchtfreund Wolfgang Hatzel, der 
1. Vorsitzende unseres Kreisver-
bandes Plauen Zuchtfreund Uwe 
Weiß sowie 8 weitere Zuchtfreun-
de aus den Ortsvereine des KV 
Plauen. Weitere geladene Gäste 
kamen u.a. aus dem ortsansäs-
sigen Heimat- und Wanderverein 
und dem Sportverein. Wir fühlten 
uns äußerst geehrt, dass sich der 
Präsident des BDRG, der Landes-
vater der sächsischen Geflügel-
züchter und unser Bürgermeister, 
sowie auch alle weiteren Vertreter ihrer Vereine uns einen Besuch 
zur Jubiläumsveranstaltung abstatteten.
Um 18:00 Uhr eröffnete unser Vorsitzender, Ralf Schinnerling, 
die Festveranstaltung mit einer Begrüßung und gab einen kurzen 
Überblick über den Verlauf des Abends. In der anschließenden 
Festrede informierte Ralf die aufmerksam lauschenden Gäste über 
die Gründungsgeschichte, über langjährige Vorsitzende, über Ver-
anstaltungen, die der Verein in seiner Geschichte durchgeführt 
oder sich beteiligt hat und über Erfolge, welche unsere Züchter 
in diesen 150 Jahren auf Ausstellungen errungen haben. Hierzu 
zählten u.a. zwei Titel Europachampion bereits aus den Jahren 
1884 und 1899. Weiterhin wurden Europameister-, Deutscher-
meister- und Sachsenmeistertitel sowie zahlreiche Ehrenbänder 
errungen. Er verwies in der Rede aber auch auf einen kleinen 
Tiefpunkt in der Vereinsgeschichte, nämlich als 1939 in Mühltroff 
eine Geflügelausstellung mit nur 172 Tieren stattfand. Nach dem  
2. Weltkrieg erfolgte 1948 eine Wiederaufnahme des Vereinslebens 
mit 15 Mitgliedern. Daraus entwickelte sich ein großer Verein, wel-
cher 1970 das Bezirkszüchtertreffen in Mühltroff ausrichtete. Aber 
auch an anderen Festen in der Region, wie dem Tag der Sachsen, 
dem Tag der Vogtländer und an den Mühltroffer Stadtfesten be-
teiligte sich unserer Verein tatkräftig. Eigenständig durchgeführte 
jährliche Busausfahrten und Sommerfeste förderten das Gemein-
schaftswohl im Verein. Am Ende seiner Ausführungen bekundet er 
noch einmal den Vereinswillen, auf das nächste Jubiläum hinzuar-
beiten und somit die Vereinsgeschichte fortzuschreiben.
Nach seiner ausführlichen Rede übergab Ralf das Wort an die 
Gastredner. Der Präsident des BDRG überreichte unseren Vor-
sitzenden einen Deutschlandteller als Ehrengabe zum Jubiläum. 
Die Freude darüber stand ihm deutlich im Gesicht. Auch der  
1. Vorsitzende des SRV kam mit vollen Händen. Er überreichte ein 
Erinnerungsgeschenk. Zuvor hatte er schon die Fahne der säch-
sischen Rassegeflügelzüchter, auf welcher das Wappen der Stadt 

Mühltroff vorhanden ist, zur Ausschmückung der Veranstaltung 
mitgebracht.
Der Vorsitzende des Kreisverbandes Plauen, Zuchtfreund Uwe 
Weiß erklärte in seiner Rede, dass der Mühltroffer Verein nach 
dem GZV Pausa der zweitälteste Verein und der mitgliederstärkste 
Geflügelzüchterverein im Kreis Plauen ist. Hier sah man einen stol-
zen und zufriedenen Gesichtsausdruck bei unserem Bürgermeis-
ter, welcher in seinen Glückwünschen auch die Bitte des Vereins 
bejahte, die Schirmherrschaft für unsere Jubiläumsschau 2023 zu 

übernehmen.
Die Vertreterin des Bezirksver-
bandes, Zuchtfreundin Schätzer, 
konnte sich ihren Vorrednern nur 
anschließen, da diese schon alles 
in Worte fassten. Anschließend 
gab es die Glückwünsche der 
geladenen Ortsvereine. Der Hei-
mat- und Wanderverein Mühltroff 
glänzte mit einer einzigartigen 
Darbietung durch Petra Schmidt 
und Irmgard Steinbach.
Nach den vielen überbrachten 
Glückwünschen folgte eine kur-
ze Pause, in welcher alle das 
schmackhafte Essen und Trinken 

im „Goldenen Löwen“ genossen.
Im Anschluss des gemeinsamen Essens folgten noch einige Eh-
rungen. So wurden Carl-Heinz Kindler, Johannes Franz und Erwin 
Wolf auf Grund ihrer langjährigen Treue zum Verein zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.
Der Präsident des BDRG übergab den Zuchtfreunden Johannes 
Franz die BDRG-Ehrennadel in Gold und an unseren ältesten 
Zuchtfreund Hans Feustel die BDRG-Ehrennadel in Silber.
Die Zuchtfreunde Ralf Schinnerling, Carsten Weiß, Maik Lorenz, 
Heiko Frisch, Walter Schneider und Carl-Heinz Kindler bekamen 
vom 1. Vorsitzenden des SRV die Ehrennadel in Gold und Zucht-
freund Frank Ludwig die Ehrennadel des SRV in Silber überreicht.
Eine große Ehre wurde unserem Zuchtwart Klaus Bauer zu Teil. 
Er wurde durch den Vorstand zum Ehrenzuchtwart des GZV 1871 
Mühltroff u. Umg. ernannt. Klaus führt das Amt des Zuchtwartes 
bereits seit 1964 aus. In seiner Dankesrede merkte man ihm an, 
dass er sich sehr geehrt fühlte.
Nach diesen Ehrungen folgte das gemütliche Beisammensein, in 
welchem sehr viel Züchterisches in dem wunderbar hergerichteten 
Ausstellungsraum ausgetauscht wurde.
In diesem Ausstellungsraum präsentierten wir unsere schönsten, 
größten, ältesten und seltensten Preise, sowie Kataloge, Fotos 
und Fachzeitschriften der Rassegeflügelzucht aus 150 Jahren Ver-
einsgeschichte. Darunter der älteste Pokal von einer Mühltroffer 
Ausstellung aus dem Jahre 1874.
Alle Redner und Gäste hoffen gemeinsam, dass bald wieder Geflü-
gelausstellungen stattfinden dürfen, auf welchen die Züchter ihre 
Tiere präsentieren können und wo man sich auch wieder einmal 
mit befreundeten Züchtern treffen und austauschen kann.
Zum Schluss noch ein kleiner Hinweis: Wir stehen auch im Som-
mer nicht still und führen am 21.08.22 ein Hähnewettkrähen beim 
Frühschoppen des Mühltroffer SV durch.
Text: GZV Mühltroff, R. Kunstmann; Foto: Dirk Albert
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POWER TRAVEL Reise des Monats

POWER TRAVEL
Inh. Lothar Herrmann
Ludwigstraße 34 · 95028 Hof
Tel.: +49 9281 850050
Fax: +49 9281 8500510
Email: service@power-travel.de
WhatsApp: +49 171 6132306

Internet: www.power-travel.de

Hinweise:
*1  In manchen Regionen steigen Sie direkt in den Zielbus. 

Hier entfallen Imbiss und Getränk bei An-und Abreise ohne Preisermäßigung.
*2 An polnischen Feiertagen entfallen die Anwendungen ersatzlos.
› Kurtaxe ist zahlbar vor Ort: ca. Ð 1,10 p.P./Tag.
› Reiserücktritts-Versicherung empfehlenswert. Wir beraten Sie gerne!
›  Veranstalter: Vital Tours GmbH, Schulstraße 15, 69427 Mudau. 

Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters (Einsicht möglich unter: www.vitaltours.de/arb 
oder im aktuellen Katalog). Änderungen vorbehalten, maßgeblich ist die Reisebestätigung. 
Unsere Datenschutz-Bestimmungen fi nden Sie unter: www.vitaltours.de/datenschutz/ 

INKLUSIV-LEISTUNGEN
✓ Haustürabholung inkl. Kofferservice
✓ An- und Abreise im modernen Fernreisebus

✓ Jeweils ein Mittagsimbiss und Getränk bei 
An- und Abreise*1

✓ 14x Übernachtung im 3✦ Aparthotel 
Nad Parseta

✓ 14x reichhaltiges Frühstücksbuffet

✓ 14x Mittagessen als 3-Gang Menü
✓ 14x Abendessen vom Buffet
✓ Getränke zu den Mahlzeiten (Wasser, Saft, 

Softgetränke, Bier, Wein, Kaffee und Tee)

✓ 1x Kuchenbuffet pro Woche

✓ 1x Begrüßungsgetränk

✓ 3 Kur-Anwendungen pro Werktag*2

(Mo-Fr) inkl. 2 Massagen pro Woche 
nach ärztlicher Vorgabe

✓ Kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Whirlpool und Fitnessraum im Hotel 
(außerhalb der Therapiezeiten)

✓ Kostenfreie Teilnahme an den Hotel-
Veranstaltungen

✓ Kostenfreier Internetzugang (WLAN)

✓ Örtliche, deutschsprachige 
Reiseleitung

✓ Energiekostenzuschlag

Das Ostseebad mit sechs Kilometer feinstem Sandstrand 
ist das größte Heilbad Polens. Nördlich der Innenstadt, 
mit imposantem Dom und sehenswerter Altstadt, erstreckt 
sich das Kurviertel der einstigen Hansestadt. 

IHRE UNTERKUNFT: 3✦ Aparthotel Nad Parseta

Lage: Das Kurhotel liegt an der Altstadt von Kolberg, am Fluss 
Parsante. Nur ca. 150 Meter trennen Sie von den Cafés, Restaurants 
und Sehenswürdigkeiten des Kolberger Zentrums. Die Strandprome-
nade erreichen Sie in ca. 30 Gehminuten. Nach vorheriger Anmeldung 
können Sie gegen eine kleine Gebühr auch den Shuttlebus des Hotels 
nutzen.

Zimmer/Ausstattung: Die 86 Nichtraucher-Zimmer und -Apparte-
ments sind modern mit Dusche/WC, Fön, Sat.-TV, Telefon, Kühl-
schrank, Wasserkocher, kostenfreiem Internetzugang (WLAN), Balkon 
und Safe (gg. Gebühr) ausgestattet. Im Hotel Nad Parseta befi nden 
sich zudem eine Rezeption mit Wechselstube, Bademantelverleih 
(gg. Gebühr), drei Lifte, ein Restaurant und eine Bar.

Freizeit/Kur/Unterhaltung: Im Hotel können Sie das kleine 
Schwimmbad (2 x 5 m, ca. 27°C), den Whirlpool (12-18 Uhr) sowie 
den Fitnessraum außerhalb der Anwendungszeiten kostenfrei nutzen. 
Gegen Gebühr stehen Ihnen zudem auch eine Salzgrotte und eine 
fi nnische Sauna zur Verfügung.

Vollpension mit Getränkepaket inklusive!
15 Tage ab € 823,- p.P.

TERMINE & PREISE 2022 p.P.
Abfahrtstermine: samstags

15 Tage / 
14 Nächte

Verl.-Wochen

A 05.11.22 Ð 823,- Ð 653,-

B 24.09.22; 08.10.22; 22.10.22 Ð 923,- Ð 753,-

C 16.07.22; 30.07.22; 13.08.22; 27.08.22; 10.09.22 Ð 1.063,- Ð 893,-

ZUBUCHBARE LEISTUNGEN p.P.
› Aufpreis Einzelzimmer: Ð 196,- für 15 Tage
›  Abschlag Eigenanreise: - Ð 205,-

Erholungsreise 
nach Kolberg

Buchung & Beratung:

›

Flusskreuzfahrten &
Seereisen 2022

Ihr Vorteil:
Alle Kreuzfahrten mit bequemer 
Busanreise inkl. Haustürservice!

�

NEU: Hochseeerlebnisse mit der VASCO DA GAMA!

�
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Flusskreuzfahrten &
Seereisen 2022

Ihr Vorteil:
Alle Kreuzfahrten mit bequemer 
Busanreise inkl. Haustürservice!

�

NEU: Hochseeerlebnisse mit der VASCO DA GAMA!

�

Erholungsreisen 2022
Gesundheit, Kur  & Wellness

Ihr Vorteil – Sie entscheiden selbst:
            Komfortable Busanreise inkl. 
Haustürservice oder            Eigenanreise

WEST

Weitere 
Angebote 
in den aktuellen 
Vital Tours Katalogen.
Jetzt kostenlos anfordern !
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Dr. med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub vom 01. bis 16.08.2022:
Vertretung:
08.-16.08.2022: Frau Dr. Enk, Mühltroff, Tel. 036645-22314
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub vom 05. bis 26.08.2022:
Vertretung:
Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
Frau Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6228 
Herr Dr. Rein, 08525 Plauen, Tel. 03741-523247
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Dr. med. Karin Enk
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
jeden 4. Donnerstag im Monat Müttersprechstunde (14 – 16 Uhr)
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:  täglich 07.30 – 08.00 Uhr 
 Di+Do 14.00 – 14.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.30 – 13.00 Uhr 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag  09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen

Urlaub vom 03. bis 13.08.2022: 
Vertretung: 
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeant-
worter abzufragen.

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
06./07.08. Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt 
 Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

13./14.08. Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/ 
 Sven-Paul Zöbisch Tel. 036621/20076, 
 Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg

20./21.08. Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt 
 Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

27./28.08. Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller  
 Tel. 037463-88484, Schulstr. 11, 08541 Theuma

Weitere Termine waren zum Redaktionsschluss nicht bekannt.

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:* 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):
05.08.-12.08. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
12.08.-19.08. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
19.08.-26.08. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
26.08.-02.09. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
02.09.-08.09. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Plauen 03741-140
Giftnotruf 0361-730 730
Störungsannahme Telekom 0800-3301000
Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122
 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612
 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, dem 2. September 2022 
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 08.00 – 10.30 Uhr
Fahrbibliothek am Mittwoch, dem 10. August 2022: 
OT Leubnitz Schloss 12.30 – 13.30 Uhr
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9
Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11
Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)
Tauschbörse im Schloss Leubnitz 
Am Park 1 Öffnungszeiten siehe linke Spalte „Schloss Leubnitz“
 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 037431 24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben
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Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 03.09.2022. 
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist  

Montag, der 22. August.
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  

für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  
nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN-Annahmeschluss:  
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

StandeSamtliche nachrichten

Eheschließungen im Juli: 

am 09.07.2022

David Schaffert und Manuela Schaffert, geb. Seifert 
wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Rodau

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz

17.08.  zum 80. Geburtstag Rabold, Loni
06.09.  zum 70. Geburtstag Schubert, Gerd

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

30.08.  zum 75. Geburtstag Steinbach, Ulrike

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk

15.09.  zum 80. Geburtstag Roßbach, Irene

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau

26.08.  zum 70. Geburtstag  Audehm, Joachim

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün

03.09.  zum 70. Geburtstag Walther, Gerd

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau

24.08.  zum 70. Geburtstag Rupprecht, Christina
31.08.  zum 75. Geburtstag Köttnitz, Hans-Jürgen
02.09.  zum 70. Geburtstag Adler, Johanna
07.09.  zum 75. Geburtstag Martin, Joachim Reißiger Straße 50 • 08525 Plauen  

Tel. 03741 146-500 • info@vs-plauen.de 
www.vs-plauen.de  

Plauen/Oelsnitz e. V. 

Unsere Teams der ambulanten Pflege 
in Plauen und Pausa-Mühltroff 

freuen sich auf neue Kolleg*innen als  
Pflegefachkraft bzw. Pflegekraft (jew. m/w/d)! 

Details zu den Stellenangeboten unter www.vs-plauen.de. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an unsere Personalleiterin 
Frau Schieferdecker, Tel. 03741 146-525.  

GUTES IM SINN. 

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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